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[bookmark: _Toc82173746]MEYLE-Elektronik-Portfolio: Neue Sensoren für einwandfreies Motor- und Abgasmanagement 
· Qualitativ hochwertige Sensoren mit genauen Anwendungsdaten garantieren Passgenauigkeit und minimieren Folgekosten
· Konsolidierung von funktionell identischen Teilen reduziert Produktkomplexität und Lagerhaltungskosten
· Neue Elektronik-Lösungen von MEYLE: MEYLE-ORIGINAL-Drucksensorglühkerze und -Ölstopkabel 
· 3 neue Referenzen des MEYLE-ORIGINAL-ABS-Sensor-Reparatur-Kits erhältlich 
Hamburg, September 2021. Elektronische Komponenten und hochpräzise Sensoren kommen in modernen Fahrzeugen vermehrt zum Einsatz. Um dem steigenden Bedarf an Elektronik- und Sensorik-Teilen gerecht zu werden, hat der Hamburger Hersteller MEYLE im letzten Jahr sein Elektronik-Sortiment um mehr als 500 Lösungen erweitert. Auch für dieses Jahr sind weitere Range-Erweiterungen geplant. Im Fokus stehen ABS-Sensoren und Produktgruppen aus dem Bereich des Motor- und Abgasmanagements. 
Auf der MEYLE Exhibition 2021, der digitalen Messe- und Interaktionslösung von MEYLE, wurde die MEYLE-ORIGINAL-Drucksensorglühkerze (Pressure Sensor GlowPlug, PSG) als Ergänzung zum Elektronik-Portfolio vorgestellt. Bei MEYLE ist das Teil ab November 2021 für 2.0 TDI Motoren von VAG-Modellen ab 2018 erhältlich. 
Als weitere smarte Lösung stellt MEYLE eine Lösung für Mehrwert in den Werkstätten vor: Das MEYLE-ORIGINAL-Ölstopkabel. Die Lösung soll verhindern, dass Öl in das Motorsteuergerät gelangt und dort zu Beschädigungen führt, was vor allem bei den Mercedes Motoren M271, M272 und M273 in Erscheinung treten und zu teuren Folgeschäden führen kann. Die MEYLE-Lösung wird zum Ende dieses Jahres erhältlich sein und ca. 5 Mio. Fahrzeuge in Europa abdecken. 
Um den Werkstattalltag effizienter zu gestalten, spielt die Einsparung von Zeit und Kosten bei den MEYLE-KITS eine zentrale Rolle. MEYLE baut sein Angebot in diesem Bereich stetig aus und ergänzt das ABS-Sensor-Reparatur-Kit mit drei neuen Referenzen. Als einziger Anbieter im Markt bietet MEYLE ein Reparatur-Kit, das einen punktuellen Austausch des defekten ABS-Sensors und des Sensorrings ermöglicht. Bislang musste bei einem defekten ABS-Sensor die komplette Radnabe getauscht werden, verbunden mit hohen Kosten für Fahrer und Werkstatt. Das MEYLE-KIT, bestehend aus ABS-Sensor, Sensorring und Anbaumaterial, schafft Abhilfe: Durch den punktuellen Austausch ist die Radnabe meist noch voll funktionsfähig und kann wiederverwendet werden. Verfügbar ist die Lösung für über 10 Millionen Fahrzeuge in Europa u.a. für Audi A3, VW Golf, VW Jetta, Seat Leon, Fiat Punto und Opel Corsa.
Damit ein Defekt am ABS-Sensorring schnell erkannt werden kann, hat MEYLE zudem einen praktischen Helfer für den Werkstattalltag entwickelt: die vielseitig einsetzbare ABS-Detektorkarte. Mit der Karte können magnetische Sensorringe getestet und Beschädigungen sichtbar gemacht werden. Ein Video zur Anwendung der Karte gibt es hier.
Datenmanagement bei MEYLE: Genaue Anwendungsdaten für garantierte Passgenauigkeit
Insbesondere im Motor- und Abgasmanagement nimmt der Einsatz hochpräziser Sensoren rasant zu. Nur so lassen sich moderne Verbrennungsmotoren optimieren, die immer strengere Abgasnormen erfüllen müssen. Fehlfunktionen der Sensoren können den Betrieb des Motors stören sowie den Kraftstoffverbrauch und die Emissionen erhöhen. MEYLE hat ein hochwertiges Programm im Bereich Motor- und Abgasmanagement aufgebaut, um dem Aftermarket passende Lösungen bieten zu können. „Die MEYLE-Elektroniklösungen werden nach den höchsten MEYLE-Standards OE-getreu spezifiziert und zu 100% funktionsgeprüft“, erklärt Dimitri Knorr, Leiter Produktteam Elektronik bei MEYLE. „Das bedeutet, dass jeder Sensor das gleiche elektrische Signal wie die OE-Version hat. So wird ein einwandfreies Zusammenspiel mit der entsprechenden Steuereinheit und die korrekte Funktion des Systems gewährleistet.“ 
Das Thema Datenmanagement ist für die MEYLE-Produktteams sowohl für die Identifikation von Potenzialen als auch beim Handling in der Werkstatt von zentraler Bedeutung. „Bei MEYLE arbeiten Produkt-Management, Ingenieure und Anwendungsdaten-Manager in einem Team zusammen, um neben einer hohen Qualität der Produkte auch eine höchstmögliche Qualität der Anwendungsdaten der Elektronikbauteile zu gewährleisten“, erklärt Knorr. Ein systemgestütztes Produktdatenmanagement ermöglicht die vollständige und eindeutige Zuordnung vom richtigen Elektronikbauteil zum passenden Fahrzeug. Die Nutzung genauer Anwendungsdaten garantiert die Passgenauigkeit und minimiert das Risiko für Folgekosten und Aufwand. Das gilt auch für die hochpräzisen MEYLE-Sensoren. Durch die genauen Anwendungsdaten werden die Sensoren nicht nur mit den korrekten Abgrenzungen auf Ebene der Fahrzeugmodelle und Baujahre verknüpft, sondern erhalten zusätzliche Informationen zu den entsprechenden Motorcodes und der Verbauposition. Das erleichtert den Werkstätten die Identifikation des richtigen Teils und beschleunigt den korrekten Einbau.	
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Hamburg, 12. März 2020. Für moderne Fahrzeuge sind elektronische Assistenten geradezu unverzichtbar: Die Anzahl elektronischer Komponenten und Systeme nimmt stetig zu. Auch die Kommunikation zwischen den einzelnen Komponenten und Systemen untereinander wird komplexer. Den drei Mega-Trends automatisiertes Fahren, Energieeffizienz und Digitalisierung von Fahrzeugen folgend, nimmt der Umfang von Assistenzsystemen, Komfortpaketen und elektronischen Systemen im Antriebs- und Abgasstrang stetig zu. Dies lässt die Anzahl von Sensoren und Steuergeräten ebenfalls weiter steigen. Nur eine reibungslose Kommunikation all dieser Fahrzeugkomponenten kann eine effiziente Funktionalität des Fahrzeugs sicherstellen. Die elektronischen Teile produzieren schon heute Unmengen von Daten, die alle richtig verarbeitet werden müssen. Im Zuge der rasant fortschreitenden Entwicklung der sogenannten Advanced Driver Assistance Systems (ADAS) nimmt die Datenmenge perspektivisch zu. Dominik Overmann, Leiter Produktteam Elektronik bei MEYLE, liefert spannende Einblicke aus dem Entwicklungsteam des Hamburger Herstellers.	

Der Markt für Elektronikteile wächst. Wie macht sich das bei MEYLE bemerkbar? Und wie sieht Ihre Antwort auf die steigende Nachfrage aus?
Dominik Overmann: Elektronische Teile sorgen seit Langem für die funktionale Sicherheit von Fahrzeugen. Auch der Trend, dass elektronische Systeme vermehrt für effizientere Antriebe sorgen, ist nicht neu und wird im Sinne nachhaltiger Mobilität stetig fortgesetzt. Seit einigen Jahren nimmt auch die Anzahl von Assistenz- und Sicherheitssystemen rasant zu. Ab 2022 werden 30 zusätzliche Assistenzsysteme in allen in der EU-zugelassenen Neufahrzeugen Pflicht, was den Anteil elektronischer Komponenten im Fahrzeug weiter wachsen lassen wird. Daher bauen wir bei MEYLE unser Elektronikportfolio seit einigen Jahren gezielt und stetig aus. In den letzten Jahren konnten wir rund 1.600 neue Elektronikteile auf den Markt bringen. Dies werden wir konsequent und beschleunigt fortsetzen und planen für dieses Jahr nahezu eine Verdoppelung unseres Portfolios. Allgemein greifen bei MEYLE Entwicklung, Kundenanfragen und Marktentwicklungen eng ineinander, um Werkstätten und Autofahrern ein adäquates Produktportfolio bieten zu können. Hier haben wir höchste Qualitätsansprüche.
Für die Werkstätten ist nicht nur ein breites Produktportfolio wichtig, sondern auch die Identifikation der richtigen Teile. Welche Besonderheiten gibt es hier bei Elektronikteilen?	
Dominik Overmann: Ähnlich wie bei allen anderen Ersatzteilen ist bei Elektronikbauteilen zuerst einmal wichtig, dass das Produkt physisch passt. Konkret heißt das: Der Stecker muss der richtige sein und die Kabellänge muss ebenfalls passen. Zur Gewährleistung einer reibungslosen Funktion müssen zudem Sensorsignale, Widerstände, Spannung und Stromaufnahme den jeweiligen Spezifikationen entsprechen. Werden falsche Teile verbaut, kann es zu Fehlfunktionen kommen, die das Fahrzeug unter Umständen beschädigen können. Längere oder wiederholte Werkstattaufenthalte wären die Folge.

Welche Lösungen bietet MEYLE zur Verbesserung der Produkt- und Anwendungsdaten an, damit falsche Teile gar nicht erst verbaut werden?
Dominik Overmann: Schon bei der Entwicklung neuer Produkte arbeiten Ingenieure und Anwendungsdaten-Manager bei uns Hand in Hand. Sind z. B. Sensoren hinsichtlich ihrer technischen Spezifikationen identisch und unterscheiden sich nur in der Farbe der Stecker, werden wir diese konsequent zusammenlegen. Um dies herauszufinden, bedarf es ausführlicher Tests und einer engen Zusammenarbeit im Team. Weitere Parameter, die es speziell bei Elektronikbauteilen zu beachten gilt, sind Ersetzungen von Originalteile-Nummern oder auch Abgrenzungen von Motorcodes. Um zu jeder Zeit eine einwandfreie Kommunikation zwischen den verschiedenen Bauteilen sicherzustellen, ist es essentiell, dass die richtigen Teile verbaut werden. Das sorgt für langfristig funktionierende Fahrzeuge und zufriedene Kunden.

MEYLE verspricht Werkstätten „bessere Daten“. Was genau ist damit gemeint? Wie stellt MEYLE sicher, dass die Qualität der Produktdaten so hoch wie möglich ist? 
Dominik Overmann: Wir haben uns vor einiger Zeit bei MEYLE entschieden, dass Produkt-Management, Ingenieure und Anwendungsdaten-Manager in einem Team zusammenarbeiten, um neben einer hohen Qualität der Produkte auch eine höchstmögliche Qualität der Anwendungsdaten unserer Elektronikbauteile zu gewährleisten. Ebenfalls wurden Systeme entwickelt, die ein systemgestütztes Produktdatenmanagement ermöglichen, um die vollständige und eindeutige Zuordnung vom richtigen Elektronikbauteil zum passenden Fahrzeug herzustellen. So werden die Ersetzungsketten der Originalteile-Nummern regelmäßig überprüft, um Möglichkeiten zur Optimierung und/oder Konsolidierung unseres Portfolios frühzeitig zu erkennen. Zudem spielt hier auch unsere Herstellerkompetenz eine besondere Rolle: Unsere MEYLE-Ingenieure kennen nicht nur die Spezifikationen aus der Zusammenarbeit mit den eigenen Produktionsstätten, sondern definieren diese strengen Standards für alle Elektronikbauteile zu 100% nach OE-Spezifikation – und sogar darüber hinaus.	

Können Sie uns dafür Beispiele aus dem MEYLE-Portfolio nennen?
Dominik Overmann: Verschiedene Abgastemperatur-Sensoren haben bei Konkurrenzprodukten bis zu drei verschiedene Produktnummern. MEYLE kann hier alles in einem Artikel vereinen, ohne dabei Abstriche bei den Spezifikationen zu machen. Dies bedeutet für unsere Kunden eine optimierte Lagerhaltung mit weniger Artikeln und höherer Umschlagshäufigkeit, wie gesagt ohne Abstriche bei der Qualität. Ein weiteres Alleinstellungsmerkmal ist unser neues MEYLE ABS Sensor-Reparatur-Kit. Hier konnten wir durch die Nähe zur Werkstatt eine Lösung entwickeln, die es Kunden erlaubt den Sensorring und den dazugehörigen ABS‑Sensor zeit- und kostensparend zu tauschen – ohne dabei die Radnabe zu wechseln, sofern diese noch einwandfrei funktioniert. Mit dieser Komplett-Lösung ist MEYLE übrigens erster Hersteller auf dem Markt.

Mehr Informationen zu MEYLE-Elektronik und Sensorik erhalten Sie hier.
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· First-to-market: MEYLE-Lösung für den punktuellen Austausch des ABS‑Sensors und -Sensorrings 
· Praktisches MEYLE-KIT bestehend aus ABS-Sensor, Sensorring und Anbaumaterial 
· Zwei Referenzen für die Hinterachsen im Audi A3, VW Golf, VW Jetta, Seat Altea und Seat Leon ab sofort verfügbar 
· MEYLE-Nummern: 114 899 0013 und 114 899 0014

Hamburg, 14. November 2019. Mit einem neuen MEYLE-KIT bietet der Hamburger Hersteller MEYLE eine weitere kostensparende Reparaturlösung für die zeitwertgerechte Reparatur: Das ABS-Sensor-Kit in MEYLE-ORIGINAL-Qualität ermöglicht einen punktuellen Austausch des defekten ABS-Sensors und des ‑Sensorrings – eine Lösung, die es aktuell nur von MEYLE gibt. Wird ein defekter ABS-Sensor durch einen beschädigten Sensorring verursacht, musste bislang die komplette Radnabe getauscht werden, verbunden mit hohen Kosten für Fahrer und Werkstatt. Das MEYLE-KIT, bestehend aus ABS-Sensor, Sensorring und Anbaumaterial, bietet Abhilfe: Die Radnabe ist meist noch voll funktionsfähig und kann wiederverwendet werden. Verfügbar ist die Lösung aktuell für die Fahrzeuge Audi A3, VW Golf, VW Jetta, Seat Altea und Seat Leon, bei denen der ABS-Sensorring an OE-Radnaben mit Hilfe des MEYLE-KIT separat getauscht werden kann. Mit den zwei neuen Referenzen kann ein CarPark von knapp 4 Millionen Fahrzeugen in Europa abgedeckt werden. 

Mit den beiden neuen Referenzen erweitert MEYLE sein Elektronik-Portfolio um weitere hochwertige Ersatzteile, auf die sich Fahrer weltweit verlassen können. Beim Ausbau der Range steht für MEYLE vor allem das Thema Qualität und Passgenauigkeit im Vordergrund. „Als Hersteller wollen wir unseren Kunden ein Portfolio anbieten, das den hohen MEYLE-Qualitätsansprüchen auch für Elektronik in ihrer Breite und Tiefe gerecht wird. Mit unserer umfangreichen Aftermarket-Expertise sind wir für Trends und Entwicklungen wie Elektromobilität und autonomes Fahren gut aufgestellt und bauen unser Portfolio vielschichtig aus“, so Dominik Overmann, Leiter des MEYLE-Produktteams Elektronik & Sensorik. Alle MEYLE-Elektronikteile entsprechen zu 100 Prozent den OE-Spezifikationen und werden nach umfassenden Funktionstests in das Portfolio aufgenommen. Ein weiterer Fokus liegt auf der Qualität der Daten. Dank detaillierter Recherche der Anwendungs- und Fahrzeugdaten garantiert MEYLE die Passgenauigkeit – ein wichtiges Kriterium, das eine schnelle und korrekte Teile-Identifikation für Werkstätten ermöglicht und Retourenkosten minimiert. „Gerade im Elektronikbereich sind die richtigen Daten die Basis dafür, die passenden Teile für die Modelle auszuwählen und dadurch eine einwandfreie Kommunikation zwischen den Komponenten zu gewährleisten“, erklärt Overmann.

Praktischer Helfer im Werkstattalltag: Die ABS-Detektorkarte von MEYLE
Damit ein Defekt am ABS-Sensorring schnell erkannt wird, gibt es von MEYLE einen praktischen Helfer für den Werkstattalltag: die ABS-Detektorkarte. Mit der Karte können magnetische Sensorringe getestet werden. Die Karte kann auf vielfältige Weise genutzt werden, zum Beispiel kann die Einbauseite eines Radlagers mit integriertem Sensorring bestimmt werden. Außerdem kann eine Beschädigung des Sensorrings sichtbar gemacht werden. Dies erleichtert die zeitaufwändige Suche nach Fehlern und Ausfällen und lässt mehr Zeit für weitere Schritte. 

Denn: Seit Jahren werden immer mehr Autoteile mit integrierten Sensorringen, z. B. an der Kurbelwelle oder Radlagern, eingebaut. Diese kompakten Sensorringe zur Drehzahl- und Positionsmessung werden in vielen Fahrzeugen eingesetzt. Die meisten Radlager sind inzwischen mit einem magnetischen Sensorring ausgestattet.

Ein Video über die Anwendung der Karte gibt es hier.
Weitere Informationen zum MEYLE-Elektronik-Portfolio gibt es hier.	

Sie können die Pressetexte und Pressefotos unter www.meyle.com herunterladen.
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Unter der Marke MEYLE entwickelt, produziert und vertreibt die MEYLE AG hochwertige Ersatzteile für PKW, Transporter und NKW für den Freien Teilemarkt. Mit den drei Produktlinien MEYLE-ORIGINAL, MEYLE-PD und MEYLE-HD bietet MEYLE passgenaue Lösungen und Teile für jede Situation und jeden Fahrer – vom kompetenten Werkstattmitarbeiter über die ambitionierte Rallyefahrerin und den Oldtimer-Liebhaber bis hin zu jedem Fahrer und jeder Fahrerin weltweit, die sich auf das eigene Auto verlassen müssen. MEYLE bietet seinen Kunden über 24.000 zuverlässige und laufleistungsstarke Ersatzteile, hergestellt in eigenen Fabriken und bei ausgewählten Produktionspartnern. Entsprechend ausgefeilt ist das MEYLE-Produktsortiment.	
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Das Gesamtsortiment, mit dem der Hamburger Hersteller nahezu jede gängige Anforderung abdeckt, setzt sich wie folgt zusammen: 
· MEYLE-ORIGINAL: Passgenau wie OE. 	
Mit diesem umfangreichen Produktsortiment fahren Kunden in Sachen Qualität immer auf der sicheren Seite.
· MEYLE-PD: Weitergedacht und besser gemacht. 	
Bei MEYLE-PD dreht sich alles um Performance Design: MEYLE-PD-Teile passen wie OE-Teile, zeichnen sich jedoch durch eine sehr hohe Leistungsfähigkeit und anspruchsvollem Design aus. MEYLE bietet rund 1.200 hochwertige MEYLE-PD-Lösungen in den Bereichen Bremse und Filter an.
· MEYLE-HD: Besser als OE.	
MEYLE-HD steht für High Durability: Mehr als 1.250 MEYLE-HD-Teile für tausende verschiedene Fahrzeugmodelle haben die MEYLE-Ingenieure bereits entwickelt: Sie sind gegenüber der Erstausrüsterqualität technisch optimiert und besonders belastbar und langlebig. Auf das Alleinstellungsmerkmal der technisch verbesserten MEYLE-HD-Teile gibt es vier Jahre Garantie.
Weltweit sind im Netzwerk des Unternehmens rund 1.000 Mitarbeiter beschäftigt, knapp 500 davon in Hamburg, dem logistischen Zentrum und Hauptsitz unseres Unternehmens. Gemeinsam mit Handelspartnern, Werkstätten und Kfz-Mechanikern in 120 Ländern weltweit arbeiten wir daran, dass sich Fahrer auf unsere besseren Teile und Lösungen verlassen können – damit hilft MEYLE Werkstätten dabei, DRIVER’S BEST FRIEND zu sein.
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